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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Leiblfing, 

leider hat uns die Corona Pandemie noch im-

mer fest im Griff und lässt nicht locker. Trotz-

dem freuen wir uns auf die stade und besinnli-

che Weihnachtszeit.  

Während sich der Alltag eine Verschnaufpause 

gönnt und sich die Welt etwas langsamer zu 

drehen scheint, bleibt Zeit für eine Rückschau 

auf ein ereignisreiches Jahr. Gemeindeverwal-

tung und Gemeinderäte haben richtungsweisen-

de Entscheidungen getroffen. Ob das im Städte-

baulichen, in der Infrastruktur oder in den neu-

en Erschließungen von Wohnungsbaugebieten 

war. Hier stoßen wir auf ganz neue Dimensio-

nen. Leiblfing befindet sich in der Entwicklung 

auf einem sehr guten Weg. Leiblfing ist attrak-

tiv und wächst ständig weiter.  

In der fast Corona freien Zeit, haben unsere 

Vereine wieder Versammlungen abhalten   

können und zum Teil ihre Vorstandschaften 

wieder neu gewählt. Das Vereinsleben in unse-

rer Gemeinde ist gesichert und besteht zur 

Freude Aller weiter.  

Viele Herausforderungen in diesem besonderen 

Jahr haben wir gemeinsam gemeistert. Großer 

Dank ergeht an unsere Eltern, die Kinder im 

Kindergarten oder in der Schule haben. Die 

Corona Zeit war und ist eine große Herausfor-

derung die von Ihnen hervorragend bewältigt 

wurde und wird.  

Vielen Dank auch an die Mitarbeiter im Kin-

dergarten und an die Lehrerschaft.  

Einige Feuerwehrkammeraden waren zwei Wo-

chen im Ahrntal, haben dort den Menschen in 

Ihrer größten Not geholfen – Sie haben unseren 

höchsten Respekt verdient.  

Ich bin mir sicher, dass im kommenden Jahr 

nicht nur Corona, sondern noch viele weitere 

größere Aufgaben warten, die Lösungen bedür-

fen. So wird das Engagement jedes einzelnen 

gebraucht werden.  

Als 1. Bürgermeister trage ich die Gesamtver-

antwortung unserer Bürger, die nicht immer 

einfach aber immer interessant ist. Mein beson-

derer Dank gilt dem Gemeinderat, für die Un-

terstützung als auch für die harmonische Zu-

sammenarbeit.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ich wün-

sche Ihnen und Ihren Familien im Namen der 

Gemeinde aber auch ganz persönlich ein geseg-

netes und friedvolles Weihnachtsfest und für 

das Jahr 2022 Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 

sowie persönliches Wohlergehen.  

Herzlichst  

 

 

Ihr Josef Moll 

Erster Bürgermeister 

News vom Bürgermeister 
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Corona 
Die Situation im Herbst spitze sich weiter 
zu. Die Ampelschaltung auf „Rot“ hatte für 
die gemeindlichen Gremien die Auswir-
kung, dass Besucher die Sitzungen nur 
noch mit einem 3-G Nachweis und vorhe-
riger Anmeldung besuchen dürfen. Auch 
hatte dies Auswirkung auf die Turnhalle, 
hier wurde 2G vorgeschrieben. Leider 
hatte dies ganze Situation auch die Folge, 
dass der Leiblfinger Adventsmarkt in der 
Sitzung des Vereins-, Kultur– und Veran-
staltungsausschusses im November ab-
gesagt wurde. Der Adventsmarkt soll für 
alle eine paar gesellige, erlebnisreiche 
Stunden darstellen, dies ist aufgrund der 
derzeitigen Lage leider nicht möglich. 
Zum Wohle Aller wurde der Markt schwe-
ren Herzens abgesagt. Das Hoffen auf 
einen Leiblfinger Adventsmarkt 2022 
bleibt bestehen.  
 

Bürgerversammlung 
Auch hier machte die Corona-Pandemie 
der Verwaltung einen Strich durch die 
Rechnung. Sobald die Inzidenz im Früh-
jahr wieder auf normalen Stand gesunken 
ist, werden die Bürgerversammlungen 
abgehalten.   

 
Grund– und Mittelschule 
Leiblfing 
Zum Jahresende ergeben sich in der 
Grund– und Mittelschule Leiblfing einige 
Änderungen. Ab Mitte November wurden 
die Reinigungsarbeiten an der GS/MS 
extern an die Firma Klobassa, Straubing 
vergeben. Frau Danczak verlies auf eige-
nen Wunsch die Gemeinde zum 30.11.21. 
Der Pausenverkauf wird ab 01.12.2021 
von der Firma Horeb eK übernommen.  
 

 
Das Mittagessen liefert künftig der Menü-
service Regensburg (liefern bereits das 
Essen an die Kindertagesstätten in Leibl-
fing) 
 

Digitalisierung 
Auch in dieser Rubrik hat sich im letzten 
Jahr viel getan. Neben der Umstellung 
des Rathaussystems auf Next Go Out-
sourcing, wurde die digitale Aktenführung 
eingeführt. Ein Projektmanagement für 
die Verwaltung wurde durch den Bürger-
meister integriert und man stieg vermehrt 
auf Zoom Video-Konferenzen um. Die 
Arbeitszeiterfassung erhielt ein Upgrade 
und so wurden die Kindergärten umge-
stellt, hier können die Mitarbeiter nun Mi-
nutengenau ihre Arbeitszeit ablesen. Mitte 
des Jahres wurde eine neue Telefonanla-
ge im Rathaus installiert, diese läuft leider 
immer noch nicht störungsfrei. Wir bitten 
die Unannehmlichkeiten hier zu entschul-
digen. Im Gemeinderat wurde das digitale 
Ratsinformationssystem und gemeindli-
che I-Pads zur Verfügung gestellt. Die 
Feuerwehren werden  alle mit einem Tele-
fon-Festnetzanschluss versorgt und die 
Alarm-Faxe eingerichtet.  
 

Ökologie 
Im Bereich Obersunzing wurden ca. 7 ha 
ökologische Ausgleichsflächen für die 
Versiegelung von Baugebieten und Stra-
ßen angelegt. Weiter sind solche Flächen 
im Bereich Hailing für die Bauflächen not-
wendig. Lerchenfenster und Blühstreifen 
(für Bodenbrüter) wurden angelegt. Die 
Retention und Renaturierung entlang der 
Aiterach in Leiblfing wurden beantragt, in 
ca. 5 Jahren ist hier mit einem Start zu 
rechnen.  
 
 

Klimaschutz/Energie 
Der Klimaschutz gilt als zentrale Zukunfts-
aufgabe aller staatlichen und kommuna-
len Einrichtungen. Unser Energie-Scout 
Gemeinderatsmitglied Hien Franz ist hier 
bereits weit über das Aufgabenfeld hinaus 
tätig. Zum 01.12.2021 trat Herr Stefan 
Salzinger die Stelle als Klimaschutzmana-
ger an. Um die E-Mobilität zu fördern, 
werden zwei öffentliche E-Ladesäulen 
(Standort auf dem Parkplatz südwestlich 
der Leiblfinger Kirche) mit je zwei Lade-
punkten (22 kW pro Ladesäule) installiert. 
Weiter wurde auf dem Feuerwehrhaus 
Leiblfing eine Photovoltaikanlage instal-
liert. Dies ist die Erste, die von der Ge-
meinde selbst betrieben wird. Bisher er-
folgte nur die Verpachtung der Dächer. 
Die Verwaltung wurde vor längerem be-
auftragt einen Energienutzungsplan für 
den Ortsteil Leiblfing erstellen zu lassen. 
Ziel ist eine möglichst verbrauchsarme, 
auf erneuerbare Energien gestützte, intel-
ligente Stromversorgung im Untersu-
chungsgebiet zu installieren. Das Wärme-
kataster für Leiblfing wurde hierzu bereits 
erstellt, im Moment wird eine Netzvariante 
ausgearbeitet. Es folgen Maßnahmen zur 
Umsetzung.  
 

Breitband 
2020 stieg die Gemeinde in das Bayeri-
sche Gigabitförderprogramm ein. Insge-
samt sind hier 230 Adressen im ganzen 
Gemeindegebiet gefunden worden, die 
mit weniger als 30 Mbit versorgt sind. 
Betroffen sind hier vor allem die Wohn-
häuser im Außenbereich. Hier liegt die 
momentane Priorität des Ausbaus. Der-
zeitiger Verfahrensstand ist, dass die 
Ausschreibung der Breitbanderschließung 
für die 230 weißen Flecken erfolgt ist. Die 
Angebote werden derzeit ausgewertet. 
Die zu erwartenden Kosten für die Breit-
banderschließung liegen bei 4,5 bis 5 
Mio. Euro lt. Kostenschätzung. Der Eigen-
anteil der Gemeinde nach Abzug der För-
derung (80-90%) wird bei 500.000 Euro 
bis 1.000.000 Euro liegen. Auch hat der 
Gemeinderat den Beschluss gefasst, bei 
sämtlichen Tiefbauarbeiten im Gemeinde-
gebiet Leerrohre für Glasfaser bzw. 
Speed Pipes mit zu verlegen.  

Aus dem Rathaus 

Pressebeauftragter der Gemeinde 

Franz Schmerbeck aus Mengkofen, steht für die Pressearbeit im Ge-

meindegebiet Leiblfing zur Verfügung. Bei Terminbekanntgabe er-

scheint er persönlich zu den Sitzungen, Jahreshauptversammlungen 

oder Veranstaltungen und schreibt hierzu einen Bericht.   

 

Herr Schmerbeck ist unter folgenden Kontaktdaten zu erreichen: 

Tel. 08733/1342 

E-Mail: franzschmerbeck@t-online.de 
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Aus dem Rathaus 

17 Gemeinden aus den Landkreisen 

Straubing-Bogen und Deggendorf gehen 

beim Thema Abwasser völlig neue Wege. 

Innerhalb kürzester Zeit wurde das ge-

meinsame Kommunalunternehmen gKU 

Abwasserdienstleistung Donau-Wald ge-

gründet. Am 30. Juli war es soweit, und die 

Mitglieder: Gemeinde Bernried, Gemeinde 

Falkenfels, Gemeinde Haselbach, Ge-

meinde Kirchroth, Gemeinde Leiblfing, 

Gemeinde Mariaposching, Markt Metten, 

Markt Mitterfels, Gemeinde Steinach, Ge-

meinde Niederwinkling, Gemeinde Offen-

berg, Gemeinde Parkstetten, Gemeinde 

Perasdorf, Gemeinde Perkam, Gemeinde 

Rattiszell, Markt Schwarzach und Gemein-

de Wiesenfelden unterschrieben die Unter-

nehmenssatzung. Die Organisation von 

Kanalinspektionen und Sanierungsplanung 

soll die Gemeinden hierdurch erheblich 

entlasten.  

 

Digitales Kanalregister 

Zuerst muss ein qualifiziertes, digitales 

Kanalregister erstellt werden. Hier wird 

erkannt, welche Maßnahmen zu welcher 

Zeit angegangen und erledigt werden müs-

sen. Weiter folgt eine Zustandsbeurteilung 

und eine entsprechende gemeindeüber-

greifende koordinierte Projektplanung.  

 

Stammkapital von 300.000 Euro 

Als Vorstand wurde Johann Buchmeier 

ernannt. Verwaltungsratsvorsitzender ist 

Ludwig Waas. Bürgermeister Josef Moll ist 

Leiter des Bereichs Wirtschaft und Verwal-

tung mit den Themenschwerpunkten 

Rechnungswesen; Wirtschaftsplan, Jah-

resabschluss, Wirtschaftlichkeitsprüfung 

und Personal. Als Stammkapital schlagen 

300.000 Euro zu buche, jedes Mitglied 

beteiligt sich mit einem gleich hohen An-

teil.  

 

Info-Besuch am Ammersee 

Vorreiter in Sachen Kommunalen Zusam-

menschlusses ist das AWA in Herrsching 

am Ammersee. Hier sind sieben Kommu-

nen mit über 35.000 Einwohner in der 

Wasserversorgung und Abwasserentsor-

gung zusammengeschlossen. Ein Informa-

tionsbesuch von Vertretern des gKU stand 

somit an erster Stelle. Ein Fragenkatalog 

wurde abgearbeitet und man erhielt zahl-

reiche, detaillierte Empfehlungen.  

 

Umweltminister Glauber zu Besuch 

Als Leuchtturmprojekt für Bayern hat Um-

weltminister Thorsten Glauber das neue 

gemeinsame gKU gewürdigt. Bei seinem 

Besuch in Niederwinkling im Oktober sagte 

er außerdem die Unterstützung des Minis-

teriums bei dem Projekt zu.  

 

50.000 Euro Zuschuss  

Hocherfreut konnte man im November 

50.000 Euro Zuschuss vom Regierungs-

präsidenten von Niederbayern Rainer Ha-

selbeck entgegennehmen. Der Betrag 

dient der Gründung des gKU, u.a. für die 

IT-Ausrüstung.  

Ein Schritt in Richtung Zukunft 

Gründung eines gemeinsamen  

Kommunalunternehmens Abwasserdienstleistung (gKU) 
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Aus dem Rathaus 

Berichte aus den Sitzungen 

 

Sitzung 10.06.2021 

In der Sitzung vom 10.06.2021 wurde die 
1. Änderung der Geschäftsordnung der 
Gemeinde Leiblfing beschlossen. Inhalt-
lich wurde geregelt, dass die Einladungen 

ab sofort nur noch über das digitale 
Ratsinformationssystem 
versandt werden.  Ebenso wurden die 
neuen Hygienebestimmungen für die Gre-
miensitzungen angeordnet. Unter Infor-
mationen und Sonstiges erfuhr man noch, 
dass das Kulturmobil des Bezirks Nieder-
bayern am 18.06.2021 in Salching gas-
tiert.  Weiter wurde beschlossen Mitglied 

im Kommunalunterneh-
men Abwasserdienstleis-
tungen Donau-Wald zu wer-

den. Das Büro IKT-Mansdorfer & Hecht 
aus Regensburg wurde mit der Leistungs-
phase 01 und 02 für den Breitbandausbau  
(Bei-stellungsmodell) beauftragt. Bezüg-
lich des Geh– und Radwegs entlang der 
Staatstraße 2141 zur Kreisstraße SR 25 
wurde die Ingenieurvereinbarung mit dem 
Büro Trummer aus Straubing genehmigt. 
Weiter wurde eine Vereinbarung zwischen 
dem Landkreis Straubing-Bogen und der 
Gemeinde Leiblfing über den gemein-
schaftlichen Ausbau der Ortsdurchfahrt 
Eschlbach im Zuge der Asphaltdecken-
schichterneuerung der Kreisstraße SR18 

und SR56 beschlossen.  

Sitzung 08.07.2021 

Hauptthema dieser Sitzung war die Städ-
tebauförderung für den zentralen Bereich 
von Leiblfing—integriertes Städtebauli-
ches Entwicklungskonzept. Sämtliche 
Stellungnahmen wurden abgewogen und 
beschlossen. Bürgermeister Moll berichte-
te über die am 16.06.21 stattgefundene 

Begutachtung des Freibads Hai-
ling durch die Bayer. Verwaltungsaka-

demie. Ein schriftlicher Bericht wird hier-
über verfasst. Die Öffnungszeiten des 
Freibads, sowie die Eintrittsgelder für die 
Saison 2021 wurden beschlossen. Weiter 
genehmigte der Gemeinderat die Einstel-
lung von Hr. Thomas Maier. Der 1. Kom-
mandant Wolfgang Sers und der 2. Kom-

mandant Murr Benedikt von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ober-/Niedersunzing wur-
den bestellt. Als Erfrischungsgeld wurden 
35 Euro pro Person bei der Bundestags-
wahl beschlossen. Für den Klimaschutz-
manager liegt der Bewilligungsbescheid 
nun vor. Ein Angebot im Bezug auf die E-
Ladesäulen stand noch aus. Nach Ein-
gang kann der Förderantrag gestellt wer-
den. Beim Teilenergienutzungsplan wur-
den Arbeitsgruppen gegründet und die 
Befragung der Großverbraucher wurde 
bereits verschickt. Das Freiraumkonzept 
wartet noch auf die Freigabe der Regie-
rung anschließend folgt die Ausschrei-

bung.  

Sitzung 29.07.2021 

In dieser Sitzung wurde über die Neuauf-
lage des Förderprogramms für Luftreini-
gungsgeräte an den Schulen und KiTa‘s 
gesprochen. Weiter wurde der Firma 
Strabag der Auftrag für die Erschließungs
– und Tiefbauarbeiten beim BG „An der 
Geige II“ in Hailing zu einem Angebots-
preis von 837.961,16 Euro erteilt. Ebenso 
erhielt die Firma Strabag zum Angebots-
preis von 335.995,55 Euro den Auftrag für 
die Erschließungsarbeiten beim BG 
„Oberwalting-Süd“.  Nach dieser Sitzung 
verabschiedete man sich in die Sommer-

pause.  

Sitzung 16.09.2021 

Am Donnerstag, den 16.09.2021 fand 
nach der Sommerpause wieder eine Sit-
zung des Gemeinderates Leiblfing statt. 
In dieser Sitzung wurde ein grundsätzli-
ches Interesse an einem gemeinsamen 
Ausbau der GV-Straße „Hochstraße“ von 
Haid bis Opperkofen mit der Gemeinde 
Feldkirchen beschlossen, vorbehaltlich 
jedoch einer ausreichenden staatlichen 
Förderung. Den gemeinsamen Antrag auf 
Förderung auf GVFG-Mittel wird unter 
Regie der Gemeinde Feldkirchen bei der 
Regierung von Niederbayern gestellt. Bei 
einer klaren Förderzusage wird in Abspra-
che mit Feldkirchen ein Kooperationsver-

einbarung erstellt.  Der 1. Nach-
tragshaushaltsplan und die 

Nachtragshaushaltssatzung 2021 wurden 
durch den Kämmerer Klostermeier Wer-
ner vorgestellt und genehmigt. In einem 
späteren Teil der Sitzung stellte Hr. Illner 

vom Architekturbüro Gutthann HIW den 
Abschluss der Leistungsphase 2 – Vor-

planungen – in Sachen Kinderbil-
dungs- und betreuungs-
zentrum vor. Am bisherigen Standort 

der Grund- und Mittelschule Leiblfing wird 
ein Zentrum mit zusätzlichem Kindergar-
ten und Kinderkrippe, einen Kinderhort 
anstelle der bisherigen offenen Ganzta-
gesbetreuung und eine Generalsanierung 
mit Ausbau für die Grund- und Mittelschu-
le entstehen. Zusätzlich soll im Dachge-
schossbereich ein Bürgersaal errichtet 
werden. Den Vorplanungen und dem da-
zugehörigen Raum- und Bauprogramm 
wurde das grundsätzliche Einverständnis 
gegeben. Erst mit der Genehmigungspla-
nung können die formellen Förderanträge 
an die diversen Fachstellen gestellt wer-
den. Folgender Bedarf wurde für das Kin-
derbildungszentrum per Beschluss ge-
fasst: Kindergarten mit 4 Gruppen a 25 
Kinder), Kinderkrippe mit 2 Gruppen a 15 
Kinder, Nachmittagsbetreuung – Kinder-
hort im Bereich 51-75 Kinder, Schulbe-
reich: Grundschule zweizügig von der 1. 
bis zur 4. Klasse, Mittelschule eine 5. und 
eine 6. Klasse, Öffentlicher Bereich: Bür-
gersaal mit bis zu 200 Besucherplätzen. 
Die Bauphase wird sich voraussichtlich 
über mind. 6-10 Jahre ziehen. Im Zuge 
der Städtebauförderung wurde der Erlass 
einer Veränderungssperre und der Grund-
satzbeschluss über die Aufstellung eines 
Bebauungsplans auf den Fl.Nr. 78, 79, 80 
Gemarkung Leiblfing beschlossen.  Vo-
raussetzung für die Anwendung einer 
Veränderungssperre ist die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes. Im Bebauungs-
plan „An der Straubinger Straße“ sollen 
die genannten Grundstücke mit einem 
Parkplatz, einem Hol- und Bringbereich 
sowie einem Schrannenmarkt mit Gebäu-
de überplant werden. Der Planungsauf-
trag erging an Gutthann HIW Architekten 
GmbH in Bogen.  Mit der Stadt Geiselhö-
ring wurde der Vertrag über das Waschen 
und die Prüfung der Feuerwehrschläuche 
für die gemeindlichen Feuerwehren ge-
nehmigt.  



 

  7 

 

Aus dem Rathaus 

Sitzung 07.10.2021 
Im Sinne der 14. Bayr. Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung vom 01.09.2021 
wurden neue Anordnungen für die Gremi-
ensitzungen beschlossen. Dem Antrag der 

DJK Leiblfing auf Kostenübernah-

me für die notwendigen Sanierungsarbei-
ten im Sanitärbereich des Sportheims 
Leiblfing wurde einstimmig zugestimmt. 
Die Firma Fehlner erhielt laut Angebot die 
Zustimmung. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 2.600 Euro. Hr. Bachner Wolfgang 
wurde als 1. Kommandant und Hr. We-
lisch Andreas als 2. Kommandant der 

Feuerwehr Hankofen bestä-

tigt. Hr. Paul Lermer als 1. Kommandant 
und Hr. Martin Geier als 2. Kommandant 

der Feuerwehr Eschlbach. 
Die Volkstrauertage fanden dieses Jahr 
wieder wie gewohnt statt. Hierfür wurde 
das Wochenende 13./14.11.2021 vom 
Pfarrbüro mitgeteilt. Es wurden wie immer 
Kränze und Schalen besorgt. Nach dem 
Personalwechsel in der Grund– und Mittel-
schule Leiblfing musste das Mittagessen 
der offenen Ganztagesschule neu verge-
ben werden. Den Zuschlag erhielt hier das 
Kinder-Catering Menüservice Regensburg 
dass auch bereits die beiden Kindergärten 
mit Essen beliefert. Die Firma Streicher, 
Deggendorf, erhielt den Zuschlag für die 
Erstellung der Querungshilfe in der Eschl-
bacher Straße mit Gestaltung des Vorplat-
zes der KiTa St. Josef für 236.052,65 Eu-
ro.  
 
Sitzung 28.10.2021 
Bürgermeister Josef Moll stellte hier die 

beabsichtigten und geplanten Investi-
tion in den nächsten Jahren vor. Bezüg-

lich des Sonderförderprogramms Sirenen 
wurde beschlossen, dass die Verwaltung 
zuerst die technischen und wirtschaftli-
chen Voraussetzung abklärt. Das Thema 
wird zu einem späteren Zeitpunkt im Ge-
meinderat behandelt. Bürgermeister Moll 
teilte weiter mit, dass er an einem Projekt-
tag über das  gKU in Herrsching am Am-
mersee teilgenommen hat.  Einvernehm-
lich wurde vom Gemeinderat die Strei-
chung der Nr. 2. der 1. Änderung zur 
Zweckvereinbarung über die Übertragung 
der zentralen Aufgaben aus dem Bereich 

Bauwesen, mit Ablauf des 30.04.2022 mit 
der Verwaltungsgemeinschaft Straßkir-
chen beschlossen. Die Verwaltungen der 
ILE Gäuboden-Gemeinden führen die 
Geschossflächenfeststellung beim Kanal-
herstellungsbeitrag ab 01.05.2022 wieder 
selbst durch. Weiter wurden die Zweckver-
einbarungen über die Überwachung der 
Abwasserkanäle und Abwasserpumpstati-
onen bei der Gemeinde Aiterhofen mit den 
beiden Änderungsvereinbarung im beider-
seitigem Einvernehmen vertraglich mit 
Ablauf des 31.12.2022 aufgelöst. Mit Ab-
lauf des 31.12.2021 werden die Barkas-
sen im Bürgerbüro, Bücherei, Kita Aitrach-
Arche, Kita St. Josef und in der Grund– 
und Mittelschule abgeschafft. Die Barkas-
se im Freibad Hailing bleibt bestehen. Die 
Verwaltung wurde beauftragt die Dienst-
anweisung für das Finanzwesen dement-
sprechend anzupassen.  
 
Sitzung 18.11.2021 
Die Pfarrgemeinde Leiblfing reichte einen 

Antrag zur Bewerbung als Fairtrade-
Gemeinde ein. Dieser wurde vom 

Gemeinderat Leiblfing begrüßt und be-
schlossen die Anerkennung als Fairtrade 
Gemeinde zu stellen. Dem Antrag auf 
Zuschuss zur LED Umstellung auf dem 

T r a i n i n g s p l a t z  d e r  SpVgg 
Hankofen/Hailing wurde statt-

gegeben. Im Zuge der Gleichbehandlung, 
wird auch der Fördersatz bei der Anschaf-
fung der Flutlichtanlage der DJK-Leiblfing 
auf 20% der tatsächlichen Kosten angeho-
ben. Auch wurde die Anpassung des Nut-
zungsvertrags mit der SpVgg Hankofen/
Hailing beschlossen. Durch den Verlust 
des Schützenheimes in Hankofen, einig-
ten sich die beiden Schützenvereine 

Sportschützen Hankofen 
e.V. und Gemütlichkeit Hailing e.V. über 

eine gemeinsame Nutzung des Schützen-
bereiches im Bürgerhaus „alte Schule“ 
Hailing. Hier wurde das Einverständnis 
des Gemeinderates über die Gestattung 
der Nutzung gegeben. Der Bericht über 
die örtliche Rechnungsprüfung der Ge-
meinde Leiblfing für das Jahr 2019 wurde 
von der Vorsitzenden des örtlichen Rech-
nungsprüfungsausschusses Frau Silvia 
Bachmeier bekanntgegeben. Der Gemein-

derat Leiblfing wurde vom Jahresab-
schluss/der Schlussbilanz 2019 in Kennt-
nis gesetzt. Die Schlussbilanz zum 
31.12.2019 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO mit einer Bilanzsumme von 

39.580.284,52 € festgestellt. Weiter wurde 

der Gemeinderat über die Ergebnisrech-
nung und dem Jahresüberschuss des 

Jahres 2019 in Höhe von 773.013,25 € in 

Kenntnis gesetzt. Der Jahresüberschuss 
aus dem Jahr 2018 in Höhe von 

704.409,42 € wird gemäß Art. 23 i.V.m. 

Art. 24 Abs. 2 KommHV-Doppik der Er-
gebnisrücklage zugeführt. Der Jahres-

überschuss von 1.337.450,89 € aus dem 

Jahr 2015 wird aus der Ergebnisrücklage 
der Allgemeinen Rücklage zugeführt. Die 
Entlastung für den Jahresabschluss/
Schlussbilanz 2019 wurde gemäß Art. 102 
Abs. 3 GO erteilt. Das grundsätzliche Ein-
verständnis zur Schaffung von Bauland 
auf der Teilfläche der Fl.Nr. 399 Gemar-
kung Leiblfing wurde erteilt. Beschlossen 
wurde auch, den früheren Bürgermeister 

Wolfgang Frank zum Altbürger-
meister zu ernennen. Dies wird in 

einer der nächsten Sitzungen passieren. 
Den Zuschlag für die Errichtung der E-
Ladesäulen im Ortszentrum von Leiblfing 
geht an Bayernwerk zum Angebotspreis 
von 42.309,01 Euro. n Sachen Dorferneu-
erung Hailing wurde die Vereinbarung mit 
der Teilnehmergemeinschaft über die 
Vergabe und Kostentragung des Frei-
raumkonzepts (hier die Vergabe von Ob-
jektplanungsleistungen für die Erneuerung 
der Ortsdurchfahrt und Neugestaltung der 
angrenzenden Flächen) einstimmig be-
schlossen. Die Auftragserteilung für die 
Leistungsphase 01-03 ging an das Ingeni-
eurbüro MKS, Ascha für einen Angebots-
preis von 32.166,39 Euro. Des Weiteren 
wurde die Vergabe der Planungsarbeiten 
und die Kostentragung derselben im Be-
zug auf die Dorferneuerung Hailing in Sa-
chen Kirchenwegerl vergeben. Der Ge-
meinderat Leiblfing beschließt sein Einver-
ständnis zu dieser Vorgehensweise und 
der Auftragserteilung für die Leistungspha-
sen 01 – 03 an den Verband für Ländliche 
Entwicklung (VLE). Die Umsetzung des 
Ausbaues des Gehweges „Kirchgasserl“ 
wird ausdrücklich begrüßt, was auch dem 
Wunsch vieler Bürger aus Hailing ent-
spricht. 
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Steueraufkommen der Gemeinde Leiblfing 

Gewerbesteuerentwicklung 2014 – 2023 in der Gemeinde Leiblfing 

Im Jahr 2022 ist eine Minderung der Gewerbesteuer zu erwarten. Für die Jahre 2023/2024 ist mit 
einem weiteren Gewerbesteuereinbruch zu rechnen.  

Aus dem Rathaus 
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Schuldenstand 

Aus dem Rathaus 

Schuldenstand zum 24.11.2021: 8.185.718,55 € 

Dieser Schuldenstand setzt sich zusammen aus: 

Kommunaldarlehen: 7.166.355,82 € 

Externes Finanzierungsdarlehen 

Gewerbegebiet rechts der Staatsstraße in Leiblfing: 1.019.362,73 € 

 

Aufgenommene Kreditsumme:  350.000 € 

(Zeitraum: 01.01.2021 – 24.11.2021) 

 

 

Gesamtaufnahme von Kommunaldarlehen inkl. externer 

Finanzierungskredit für das „Gewerbegebiet rechts der 

Staatsstraße in Leiblfing“ bis 24.11.2021:  8.535.718,55 € 

 

 

Tilgungen bis 24.11.2021:  739.036,86 € 

Schuldenstand der Gemeinde Leiblfing am 24.11.2021: 7.796.681,69 € 

 

Refinanzierung der aufgenommenen Darlehen bis 24.11.2021: 

durch Verkauf von Baugrundstücken: 4.686.363,83 € 

durch Zuwendungen aus der Städtebauförderung: 407.430 € 

die Kommunaldarlehen für Kanalbaumaßnahmen werden  
langfristig (10 bis 30 Jahre) durch Entwässerungsbeiträge 

und -gebühren getilgt): 1.683.525,13 € 

 

 

Resttilgung externe Finanzierung:  1.019.362,73 € 
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Neues gemeinsames Mobilitäts-
konzept der Gemeinden Aiterh-
ofen, Salching und Leiblfing – 3 
Gemeinden, 22 Ortsteile, ein Ziel 
 
Am 14. September 2021 war es soweit 

und die Linien des Bürgerbusses star-

teten. Bei der ersten gemeinsamen Fahrt 
konnten sich die verantwortlichen Bürger-
meister Josef Moll (Leiblfing), Alfons Ne-
meier (Salching) und Adalbert Hösl 
(Aiterhofen) einen ersten Eindruck ver-
schaffen.  
 
Ab sofort wird für viele Ortsteile dieser 
neue Service im Nahverkehr angeboten. 
Jeden Dienstag und Donnerstag werden 
die Ortsteile mit den Gemeindezentren 
verbunden. Zweimal täglich verkehrt der 
Bus in den Vormittags- und Nachmittags-
stunden und ermöglicht so Bürgerinnen 
und Bürgern mehr Mobilität auch abseits 
der Hauptstrecken.  
 

Die Zubringerlinien sind sogar 
kostenfrei.  
 
Jung und Alt können dieses neuen Ser-
vice nun nutzen. Der Bürgerbus sei sehr 
wichtig und fördere zudem das Gemein-
wesen, so die Bürgermeister.  
 
Gedankt wird vor allem auch der Firma 
Ebenbeck aus Straubing, die mit ihren 
Busfahrern die Linie ermöglichen konnte.  

Aus dem Rathaus 



 

  11 

 

Aus dem Rathaus 
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Aus dem Rathaus 

Die Freibadsaison 2021 stellte den Bürgermeister dieses Jahr vor eine große Herausforderung. Letztes Jahr war das 
Freibad aufgrund der Corona-Pandemie geschlossen. Dies sollte 2021 aber vermieden werden. Durch den unermüdli-
chen Einsatz von Bürgermeister Moll und sehr engagierten Müttern und Vätern konnte die Personalsituation gelöst wer-
den. Da eine Planstelle im Bauhof frei wurde, wurde hier die Chance genutzt und an die Einstellung das Kriterium ge-
setzt, dass ein hauptamtlicher Bademeister eingesetzt wird. Diese Person fand man in Thomas Maier aus Hailing. Seit 
August ist er nun hauptamtlicher Bademeister und neben der Saison im Bauhof beschäftigt. Auf die geschaltete Stellen-
anzeige meldeten sich auch Margarita Zhurakova und Siegfried Jungas. Alle Drei erklärten sich bereit das Rettungs-
schwimmerabzeichen in Bronze abzulegen, welches mit Erfolg bestanden wurde. Die Saison wurde neben den drei Ret-
tungsschwimmern mit  einer Gruppe von Müttern und Vätern sowie den Badefreunden Hailing abgedeckt. Allen beteilig-
ten Personen gilt ein großes Dankeschön für den Einsatz—durch Sie hätte es keine Badesaison 2021 gegeben.  
 
Auch konnte ein Schwimmkurs für Kinder organisiert werden. Frau Barbara Kellerer von der Straubinger Schwimmschu-
le „Kleiner Wassermann“ konnte einen Schwimmkurs abhalten. Dieser war innerhalb von einer Stunde ausgebucht—die 
Nachfrage sehr hoch. Mittwochs von 10-12 Uhr wurde Seniorenschwimmen angeboten, was rege besucht worden ist.  
Die neuen Pächter, Fam. Grabrucker, freute sich über die zahlreichen Gäste und  den guten Betrieb im Kiosk. Ein weite-
res Highlight im Freibad konnte im  August gefeiert werden. In einem kleinem Corona konformen Rahmen (Gottesdienst 
und gemütliches Beisammensein) wurden 50 Jahre Freibad Hailing gefeiert.  
 
Das Thema Freibad auf dem Land schlug nicht nur in Leiblfing große Wellen, in ganz Niederbayern stehen die Freibä-
der vor großen Herausforderungen. Die Vorschriften werden immer mehr, das Personal immer weniger. Zusammen mit 
den Gemeinden Oberschneiding und Straßkirchen beauftragte man die BVS ein Gutachten über den Zustand der Frei-
bäder durchzuführen. Glücklicherweise wurden in Leiblfing keine größeren Mängel festgestellt. Die meisten davon sind 
bereits behoben, der Rest folgt im Winter. Auch das BR wurde auf die Freibadsituation im Landkreis aufmerksam und 
drehte einen ausführlichen, interessanten Bericht. Dieser kann in der BR-Mediathek (https://www.br.de/mediathek/video/

freibad-geschlossen-droht-eine-generation-von-nichtschwimmern-av:610efb9cdc7cbf0007edae04) angesehen werden.  
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Aus dem Rathaus 
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Aus dem Rathaus 

Die Einweihung des Bürgerhauses Hailing wurde 

von Vielen schon herbeigesehnt. Ende August war 

es dann endlich soweit. In einem sehr kleinen Rah-

men (Corona machte der Verwaltung leider einen 

Strich durch die Rechnung) konnte die „alte Schule“ 

eingeweiht werden.  

Nach Sieben Jahren harter Sanierungs– und Um-

bauarbeiten steht das alte/neue Schulhaus nun fertig 

da. Es soll künftig nicht nur als Veranstaltungsstätte 

sondern auch als Aufenthaltsort für die örtlichen Ver-

eine und der ganzen Dorfgemeinschaft dienen.  

Beim Festakt am Morgen sprach Erster Bürgermeis-

ter Moll von den Anfängen und dankte seinem Vor-

gänger Wolfgang Frank für seinen Einsatz . Trotz 

des beispiellosen Einsatzes aller Beteiligten (15.000 

ehrenamtliche Stunden) betragen die Gesamt-

kosten rund 2,4 Millionen Euro, von denen 

das Amt für Ländliche Entwicklung eine Förderung 

von rund 650.000 Euro leistete.   

Großer Dank gilt auch Bernhard Frey und 

Georg Ableitner sowie dessen Vorgänger 

Bernd Stuhlfelner, die sich um die Belange im 

und um das neue Haus kümmern und sorgen. Die 

Ehrengäste MdB Alois Rainer, Roland Spiller vom 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten, sowie die stellvertretende Landrätin Martha 

Altweck-Glöbl  zeigten in Ihren Grußworten einen 

kurzen Blick auf die Bauphase. Bernhard Frey blickte 

auf die Geschichte von Mitte der 1950er-Jahre bis 

zur heutigen Fertigstellung zurück.  
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Aus dem Rathaus 

Sein großer Dank galt vielen Namen und ein Ver-

gelt‘s Gott hatte er für den Herrgott, dass die 

Baumaßnahme, abgesehen von vielen Blasen und 

blauen Flecken ohne Verletzungen fertiggestellt 

werden konnte. Die offizielle Einweihung erfolgte 

nach einem Gebet und einer Lesung durch Dia-

kon Rigaud. Ihm zur Seite standen 4 Ministran-

ten. Zum Abschluss trugen sich die Redner noch 

ins Goldene Buch der Gemeinde Leiblfing ein.  

Der Tag klang mit einem Mittagessen durch das 

Catering Andreas Ismair aus Thürnthenning  aus. 

Das Bürgerhaus konnte von allen beteiligten Fir-

men, Vertretern der örtlichen Vereine, den Ehr-

engästen und den Gemeinderatsmitgliedern in 

einem geführten Rundgang besichtigt werden.  

Große Vorfreude herrscht auf das kommende 

Jahr 2022. Hier soll nun die lang ersehnte große 

Feier für Alle folgen. Wir hoffen Corona macht uns 

nicht wieder einen Strich dazwischen.  
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Info‘s aus der Bauverwaltung 

Sanierung ST2141 Mengkofen-Leiblfing 
Eine der größten Baumaßnahmen, die dieses Jahr in Leiblfing für Auf-

regung sorgte, war die Sanierung der St2141 Mengkofen-Leiblfing. Die 

Sperrung begann am Montag, 20. September für mehrere Wochen. 

Die Bauarbeiten hatten Anfang August, nur unter Sperrung in eine 

Fahrtrichtung, begonnen. Das Staatliche Bauamt Passau—

Servicestelle Deggendorf und die Gemeinde Leiblfing bauten die Staat-

straße 2141 zwischen dem südlichen Ortsausgang Leiblfing und der 

Landkreisgrenze von Straubing-Bogen zu Dingolfing-Landau aus. Es 

wurde eine Linksabbiegespur nach Schwimmbach, ein Geh– und Rad-

weg sowie Schutzmaßnahmen für das Wasserschutzgebiet zur Trink-

wasserversorgung errichtet. Zum Abschluss wurde die Staatsstraße 

vollflächig neu asphaltiert. Durchgeführt wird die Baumaßnahme durch 

die Firma Strabag. Die Gesamtkosten betrugen 2,34 Mio Euro, wovon 

der Gemeindeanteil ca. 725.000 Euro beträgt.  Aufgrund der Umleitung 

verlegte sich, zum größten Teil, das komplette Verkehrsaufkommen 

auf die Gemeindeverbindungsstraße Seibersdorf-Altfalterloh. Im No-

vember wurde hier die Reißleine gezogen, westlich von Altfalterloh 

befand sich ab da eine Sackgasse. Die Unannehmlichkeiten im Bezug 

auf diese Maßnahme wusste die Verwaltung. Gedankt sei allen Anlie-

gern der Umleitungsstrecken, deren Geduld in Sachen Verkehr  ein 

großes Dankeschön ausgesprochen gehört! 

 

 

Sanierung SR2 Metting-Hainsbach 
Ebenfalls wurde die Straße SR2 von Metting nach Hainsbach durch die 

Firma Streicher erneuert. Nach rund zweimonatiger Bauzeit konnte die 

Kreisstraße SR2 im August für den Verkehr wieder freigegeben wer-

den. Die Gesamtkosten betrugen 770.000 Euro, wovon rund 400.000 

Euro die Förderung des Freistaates Bayern betrug.  

 

 

 

Straßenprojekte 2022 
Gestartet wird mit der lang ersehnten Querungshilfe KR SR18 und  der 

Gestaltung des Vorplatzes der KiTa St. Josef. Die bisherigen geschätz-

ten Kosten belaufen sich auf 250.000 Euro, die Maßnahme wird durch 

die Firma Streicher durchgeführt. Weiter wird die Wasserleitung in der 

Hailinger Straße inkl. Grundstücksanschlüsse erneuert werden. Eben-

falls eine Erneuerung bekommt die SR18 von Leiblfing nach Kalten-

brunn und die SR 25 von Elektro Feldmeier bis zur Kreuzung Bergstr./

Geiselhöringer Str.  
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Fertigstellung 
 

Sowohl 2020, als auch 2021 konn-

ten zahlreiche Straßen fertiggestellt 

werden. Bereits noch im letzten Jahr 

konnten die Ortsstraßen „Im Tal“ 

und „Mühlweg-Dirschkirnstraße“ 

fertiggestellt werden. Beide Maßnah-

men wurden durch die Fa. Strabag 

durchgeführt. 

 

Die Kosten belaufen sich bei „Im 

Tal“ auf 120.000 € und „Mühlweg-

Dirschkirn“ auf 115.000 €. Aufgrund 

des Zustandes der Straßen wurde 

neben einer Oberbauverstärkung 

auch eine Unterbauverstärkung 

durchgeführt. 

 

Dieses Jahr konnte der erste Bauab-

schnitt des Projektes Rohrhofstraße 

– Oberbauverstärkung vollzogen 

werden, die Kosten belaufen sich 

auf 150.000 €. Es handelt sich hier 

um ein Großprojekt mit der Gemein-

de Feldkirchen, hier wird die staatli-

che Förderung durch GVFG-Mittel 

(Gemeindeverkehrsfinanzierungsges

etz) gesichert. Die Baumaßnahme 

wurde durch die Fa. Streicher vollzo-

gen. 

 

Auch in Eschlbach wurde die Straße 

saniert. Die Maßnahme wurde von 

der Fa. Strabag ausgeführt und kos-

tet 250.000 €. Neben einer Decken-

erneuerung der Ortsdurchfahrt  

Eschlbach bis nach Haidersberg mit 

Gehwegerneuerung wurden auch 

Leerrohre für den Breitbandausbau 

in Eschlbach verlegt.  

 

 

 

 

 

Info‘s aus der Bauverwaltung 
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Info‘s aus der Bauverwaltung 

Bauleitplanungen 

In Aufstellung (rot): Ortsabrundungssatzung „Eschlbach Süd“, Deckblatt 1 zum Bebauungsplan „SO An der Staatsstraße“,  

Einbeziehungssatzung „Hailinger Straße II“, Kelheimer Feld, Bebauungsplan „GE In der Seige“  

Rechtskräftig (abgeschlossen 2020—2021) (blau):  

Außenbereichssatzung „Geiselhöringer Straße II“, Ortsabrundungssatzung „Eschlbach Ost“, Einbeziehungssatzung „Oberwalting 

Süd“, Einbeziehungssatzung „Seibersdorf Süd“, Einbeziehungssatzung „Obersunzing Ost“, Ortsabrundungssatzung „Eschlbach Ost 

Erweiterung“, Aufhebung Bebauungsplan „Schulbreiten II“, Bebauungsplan „Gewerbegebiet An der Staatsstraße“ 
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Info‘s aus der Bauverwaltung 

Räumung der gemeindlichen Gräben 

Es wird darum gebeten, die Meldung 

der Grabenräumarbeiten bis spätestens  

15. April in der Bauverwaltung , 

unter 09427/9503-23, durchzugeben.  

Baustatistik 

 

• Bauanträge 2020: 66 

• Bauanträge 2021: 44 

• Genehmigungsfreisteller 2020: 3 

• Genehmigungsfreisteller 2021: 2 

• Isolierte Befreiungen 2020: 5 

• Isolierte Befreiungen 2021: 2 

• Abbrüche 2020: 5 

• Abbrüche 2021: 2 

Rund um‘s Abwasser 

Eine Druckrohrleitung von Metting nach E-

schlbach wurde errichtet. Die Kosten belau-

fen sich  hier auf 420.000 Euro. Die Pump-

station wurde Ende November 2021 instal-

liert und beträgt 85.000 Euro. Die Inbetrieb-

nahme ist noch für 2021 geplant.  

 

Aufgrund der Niederschlagswassereinleitung 

in den Hausmettinger Bach, wurde eine Teil-

renaturierung vollzogen. Die Gesamtkosten 

hier: 35.000 Euro.  

 

Die Pumpstationen bei Hirtreiter und Am 

Wiesenbach II wurden erneuert, Gesamtkos-

ten in Höhe von 50.000 Euro.  

 

Eine Globalberechnung steht wieder an, hier 

wird der Abwasserbeitrag und –gebühren 

überrechnet und angepasst. Auch die Ge-

bietserweiterung für Regenwasser im Bezug 

auf Hailing und Hankofen wird mit einberech-

net.  
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Neuer Bewegungspark  
an der Aitrach 
 
 

Seit September steht den Bewohnern der Gemeinde 
Leiblfing ein Bewegungspark an der Aitrach zur Verfü-
gung, der in Zusammenarbeit mit dem Bauhof-Team 
installiert werden konnte. Die Geräte stehen allen Dorf-

bewohner frei zur Verfügung und sind komplett barri-
erefrei zu erreichen. Die Maßnahme wurde vom 

Regionalbudget gefördert. Die Gemeinde Leibl-

fing legte bei der Auswahl der Geräte besonderen Wert 
auf die Vielfältigkeit, damit sowohl Jung, als auch Alt den 

Bewegungspark benutzen können und Spaß und 

Bewegung an Erster Stelle stehen. Die dort 

ebenfalls neu errichteten Sitzgelegenheiten bieten Platz 

für eine kurze Verschnaufpause. Zudem wurde 

der Grillplatz erneuert, auch hier laden die neuen 
Bänke zum Verweilen ein. Bürgermeister Moll freute 

sich umso mehr, da er bei einem kurzen Besuch feststel-
len konnte, dass der Bewegungspark von der Bevölke-
rung sehr gut angenommen wird und die Geräte bereits 

voll im Einsatz sind. 

 
 
 
 
 

Info‘s aus der Bauverwaltung 
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Am 01.08.2021 änderte sich einiges bei 
der Einreichung eines Bauantrags: 
 

Digitales Bauamt: 
 
Neben der papiergebundenen Antragstel-
lung können die Anträge nun auch digital 
eingereicht werden. Mit der aktuellen Än-
derung der Bayerischen Bauordnung wur-
den die rechtlichen Voraussetzungen 
geschaffen, dass die Verfahrens- und 
Formvorschriften geändert werden kön-
nen, wenn sie der Digitalisierung bauauf-
sichtlicher Verfahren dienen. So werden 
die Schriftformerfordernisse bei der An-
tragstellung bzw. Anzeigeerstattung durch 
eine Authentifizierung der einreichenden 
Person mittels BayernID ersetzt. Insbe-
sondere bei den vorzulegenden Bau-
zeichnungen wird auf jegliche Unterschrift 
verzichtet. Dadurch wird ermöglicht, dass 
der Entwurfsverfasser die Bauzeichnun-
gen unmittelbar als PDF-Datei speichert 
und diese ohne Medienbruch im Online-
Assistenten hochladen kann. Das Ange-
bot zur digitalen Antragseinreichung rich-
tet sich grundsätzlich an 
die bauvorlageberechtigten Entwurfsver-
fasser. 
 
 
Bisher wurden die Anträge über die Ge-
meinde eingereicht – wie läuft es nun ab? 
 
Nahezu alle Anträge werden zuerst im 
Landratsamt eingereicht. Bei allen digi-
tal eingereichten Anträgen geschieht dies 
automatisch über das BayernPortal. Bei 
Papieranträgen bitten wir, diese in der 
Poststelle des Landratsamtes Straubing-
Bogen abzugeben oder per Post an die 
allgemeine Adresse zu senden. (Es reicht 
nun die Einreichung in einfacher statt in 
dreifacher Ausfertigung). Die Gemeinde-
verwaltungen werden durch das Landrats-
amt über Ihren Antrag informiert und be-
teiligt. Das Einvernehmen der Gemeinde  
 

 
 
 
 
 
 
 
zum Bauantrag ist wie bisher unbedingte 
Genehmigungsvoraussetzung. Es werden 
lediglich isolierte Abweichungen eines 
Bebauungsplans, einer sonstigen städte-
baulichen Satzung oder von den Regelun-
gen der BauNVO, Genehmigungsfreistel-
ler und Anzeigen einer Beseitigung in der 
Gemeinde eingereicht. 
 
 
Wie kann digital eingereicht werden: 
 
Die digitale Antragseinreichung (z. B. 
Bauantrag, Antrag auf Vorbescheid etc.) 
kann nur durch einen vorlageberechtigten 
und authentifizierten Entwurfsverfasser 
erfolgen. Der Kriterienkatalog Standsi-
cherheit muss durch den vorlageberech-
tigten Tragwerksplaner eingereicht wer-
den. Der Einreichende muss sich über 
das BayernPortal einmalig eine 
sog. BayernID  beantragen und kann da-
mit - vergleichbar einer virtuellen Unter-
schrift - Anträge und Unterlagen einrei-
chen bzw. signieren. ACHTUNG: Ein An-
trag kann nur über die Online-
Assistenten eingereicht werden. Eine 
Einreichung als digitales Dokument per E-
Mail im Landratsamt ist unwirksam! Wenn 
Sie die Online-Assistenten nicht verwen-
den können oder dürfen, müssen die An-
träge weiterhin in Papierform 
eingereicht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Info‘s aus der Bauverwaltung 

Fragen: 
Für Fragen rund um die Antragseinrei-
chung steht Ihnen auch die Bauverwal-
tung des Landratsamtes Straubing-Bogen 
zur Verfügung. Für den Bereich Leiblfing 
ist Frau Hauser (09421/973-273 oder 
hauser.sandra@landkreis-straubing-
bogen.de) die zuständige Ansprechpart-
nerin. 
 
Die telefonischen Sprechzeiten:  
Montag bis Freitag von 07:45 Uhr – 12 
Uhr und Donnerstag von 13 Uhr - 17 Uhr 
Öffnungszeiten des Landratsamtes für 
persönliche Vorsprachen: 
 
(um vorherige Terminvereinbarung wird 
gebeten) 
Montag bis Freitag von 07:45 Uhr – 12 
Uhr, Montagnachmittag von 13 Uhr – 16 
Uhr und Donnerstagnachmittag von 13 
Uhr – 17 Uhr 
 
Sollten Sie hierbei Hilfe benötigen, finden 
Sie auf der Homepage des Landratsam-
tes Straubing-Bogen unter: https://
landkreis-straubing-bogen.de/
buergerservice/digitales-bauamt/ alle 
nötigen Hinweise.  

Digitale Bauantragseinreichung 

mailto:hauser.sandra@landkreis-straubing-bogen.de
mailto:hauser.sandra@landkreis-straubing-bogen.de
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Über ein Transportfahrzeug für die Kläranlage konnten wir 

uns in der Gemeinde freuen. Das Fahrzeug stammt von 

der Firma Haider aus Leiblfing und unterstütz ab sofort die 

Arbeit in der Kläranlage. Durch die Innenausstattung wird 

gewährleistet, dass Ersatzteile für Pumpen immer griffbe-

reit und verfügbar sind.  

Info‘s aus der Bauverwaltung 

Im Sommer wurde durch die Firma Dücker und die Firma LN Leitl, 
Eggenfelden, die neue Dücker Mähkombination MK25-800 an den 
Bauhof der Gemeinde Leiblfing  übergeben. Es ist eines der mo-
dernsten Böschungsmähwerke, die derzeit auf dem Markt sind 
und schafft universelle Einsatzmöglichkeiten. Das Front-
Böschungsmähwerk zeichnet sich durch eine Reihe von techni-
schen Ausstattungen aus. Der Ausleger mit einer Länge von 7,80 
m, der Schlegelmähkopf, der Randstreifenmäher und der Schle-
gelmähkopf garantieren einen flexiblen Einsatz. Die relativ großflä-
chige Gemeinde Leiblfing hat ein umfangreiches Straßen- und 
Wegenetz und etliche Grünflächen zu betreuen und unterhalten. 
Das alte Mähwerk hat  nach rund 13 Jahren ausgedient und 
musste ersetzt werden. Mit dem Ersatz ist der Bauhof wieder zeit-

gemäß ausgestattet. 

Bauhof neu ausgestattet 

Transporter für die Kläranlage 

Mähkombination Dücker 
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Personal 

Schötz Laura 
startete am 01.09.21 mit Ihrer Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten VFA-K im Rathaus in Leiblfing.  Am Anfang wird Sie im Bür-
gerbüro zu finden sein, durchläuft jedoch im Laufe der Ausbildung 
jedes Sachgebiet.  
 
Maier Thomas 
verstärkt  seit 01.08.21 das Bauhof-Team und ist in der Saison 
hauptberuflich als Bademeister im Freibad Hailing tätig. Hierfür legte 
er den Rettungsschwimmer in Bronze ab.  
 
Lermer Sophia 
legte im Sommer 2021 die Abschlussprüfung VFA-K ab und verstärkt 
seit 01.08.21 die Bauverwaltung. Derzeit absolviert Sie eine Fortbil-
dung zur Fachkraft für Baurecht. 
 
Hainz Lea 
beendete dieses Jahr ihre Weiterbildung zur Inklusionsfachkraft. Die 
Inklusionsarbeit wird in der KiTa St. Josef nun noch besser gefördert.  
 
Gänger Lena 
besuchte im Oktober die zweitätige Schulung zur Sicherheitsbeauf-
tragten für die KiTa St. Josef. 
 
Mühlbauer Susanne 
nahm ebenfalls an der zweitätigen Schulung zur Sicherheitsbeauf-
tragten für die KiTa Aitrach-Arche teil.  
 
Foierl Theresa 
absolviert das SPS 1 Praktikumsjahr in der KiTa Aitrach-Arche. 
 
Schmalzbauer Nina  
verbringt Ihr einjähriges Berufspraktikum ebenfalls in der KiTa 
Aitrach-Arche. 
 
Schütze Martina 
löste die Personalnot in der KiTa Aitrach-Arche und legte eine Fort-
bildung zur Assistenzkraft ab.  
 
Klostermeier Werner 
kämpfte sich ein Jahr durch den Fortbildungslehrgang Bilanz-
Buchhalter Kommunal Kompakt Doppik und legte diesen mit der No-
te 1,7 mit Bravour ab. Im Moment läuft der Aufbaulehrgang. 
 
Foidl Florian 
beschäftigte sich mit dem Thema Energie und bestand die Prüfung 
zum Energiewirt (BVS). 
 
Lermer Angela 
nahm an einer mehrjährigen Ausbildung zum Supervisor teil.  
 
Hirtreiter Claudia und Hofreiter Birgit 
verteilen seit 01.12.21 als Hauswirtschafterinnen das Mittagessen in 
der Schule. 
 
Salzinger Stefan 
ist zum 01.12.21 als Klimaschutzmanager eingestellt worden. 
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Info‘s aus dem Bürgerbüro 
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Info‘s aus dem Bürgerbüro 

Alois Wiesinger bei den monatlichen Kontrollaufgaben 

Gewerbeanmeldung 
 
Anzeigepflichtig ist jede natürliche (z. B. auch Gesellschafter von Personengesellschaften) oder juristische Person, die ein Gewerbe 
(Hauptniederlassung) beginnt. Der Beginn des Betriebs einer Zweigniederlassung oder die Verlegung des Betriebes in unsere Ge-
meinde ist ebenfalls anzeigepflichtig. Bei erlaubnispflichtigen Gewerben (z. B. Immobilienmakler, Gastgewerbe) und bei handwerkli-
chen Tätigkeiten ist neben der Gewerbeanzeige außerdem eine Erlaubnis bzw. die Eintragung in die Handwerksrolle erforderlich. 
 
Bestimmte Gewerbe sind zwar nicht erlaubnispflichtig, unterliegen aber einer besonderen behördlichen Überwachung (sog. überwa-
chungsbedürftige Gewerbe gem. § 38 GewO). Bei der Gewerbeanmeldung eines überwachungsbedürftigen Gewerbes wird unver-
züglich die Zuverlässigkeit des Gewerbetreibenden überprüft. Der Antragsteller ist daher verpflichtet, ein Führungszeugnis (§ 30 
Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz) und eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (§ 150 Abs. 5 GewO) zur Vorlage bei der 
Behörde zu beantragen. 
 
Der ausländische Antragsteller ist verpflichtet vergleichbare Zuverlässigkeitsnachweise zu erbringen (amtliches Führungs- oder 
Leumundszeugnis oder eines Auszugs aus dem Strafregister seines Heimatstaates oder einer gleichwertigen Urkunde). Wenn auf-
grund des bisherigen Aufenthalts des Ausländers anzunehmen ist, dass in den genannten Zeugnissen und Nachweisen gewerbe-
rechtlich bedeutsame Tatsachen nicht mehr bzw. noch nicht enthalten sind, kann auf Vorlage der ausländischen bzw. deutschen 
Zeugnisse verzichtet werden. 
 
Reisegewerbliche Tätigkeiten, für die eine Reisegewerbekarte benötigt wird, sind nicht anzeigepflichtig. Dagegen besteht für einige 
reisegewerbekartenfreie Tätigkeiten (z.B. Verkauf von Druckwerken an öffentlichen Orten, Verkauf von Lebensmitteln von nicht 
ortsfesten Verkaufsstellen aus) eine Anzeigepflicht (§ 55c GewO). 
 
Über die Gewerbeanmeldung werden auch andere Stellen (z.B. Finanzamt, Handwerkskammer oder Industrie- und Handelskam-
mer) informiert. 
 
Kosten: 13,00 EUR 
 
 

Gewerbeummeldung 
 
Wird die Tätigkeit des bereits bestehenden Betriebes erweitert oder wird der Betrieb innerhalb der Gemeinde verlegt, ist eine Ge-
werbeummeldung erforderlich.  
 
Kosten: 13,00 EUR 
 
 
 

Gewerbeabmeldung 
 
Sobald die angemeldete Tätigkeit vollständig aufgegeben wird oder der Betrieb in eine andere Gemeinde verlegt wird muss das 
Gewerbe abgemeldet werden.  
Hinweis: Bei einem Umzug wird das Gewerbe nicht automatisch abgemeldet. 
 
Kosten: 13,00 EUR 
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Infos aus dem Bürgerbüro 

Lösungen Rätsel Seite 33: 

Stuhlrätsel: Runder Vierbein-

Hocker 

Blumenrätsel: Sommer 

Worträtsel: Schwimmbach, 

Reithof, Seibersdorf, Hardt, 

Eschlbach, Rutzenbach, Hai-

dersberg, Holzmauer, Leiblfing, 

Obersunzing, Hailing, Frauen-

holz, Niedersunzing, Haus-

metting, Hankofen, Rohrhof 

Zahlen aus dem Einwohnermelde- und Standesamt 
Zeitraum 
01.05.2021 bis 15.11.2021 männlich weiblich Gesamt 

Geburten 11 10 21 

Sterbefälle 7 9 16 

Zuzüge 91 68 159 

Wegzüge 45 36 81 

Eheschließungen   19 

Scheidungen   5 

Die Gemeinde Leiblfing sucht für die gemeindlichen 

Kindertageseinrichtungen Personen, die gerne eine 

Qualifizierung zur Assistenzkraft machen würden. Ei-

ne vorherige Ausbildung in diesem Berufsfeld ist nicht 

erforderlich. Den Kurs können auch Quereinsteiger 

absolvieren.  

Assistenzkräfte in Kindertageseinrichtungen unterstüt-

zen die Fach- und Ergänzungskräfte im Regelbetrieb 

bei der pädagogischen Arbeit. Sie werden nicht in den 

Anstellungsschlüssel eingerechnet.  

Der Grundkurs umfasst ca. 160 Stunden. Es ist ein 

weitere Qualifizierungskurs mit ca. 40 Stunden not-

wendig. Im Nachgang kann bei Interesse auch die 

Ausbildung zur Kinderpflegerin oder Erzieherin abge-

schlossen werden.  

Die Bezahlung richtet sich nach den Vorschriften des 

Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD – SuE) plus 

Arbeitsmarktzulage incl. Leistungsentgelt und den im 

öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.  

Für weitere Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwal-
tung Frau Moll unter 09427/9503-24 oder per Mail an 
kita@leiblfing.bayern.de zur Verfügung.  

Sofern Interesse besteht, bitten wir um Zusendung 

einer schriftlichen Bewerbung mit aussagekräftigen 

Unterlagen (in Kopie) an die Gemeinde Leiblfing, z.H. 

Herrn Ersten Bürgermeister Josef Moll, Schulstraße 6, 

94339 Leiblfing.  

Qualifizierung zur Assistenzkraft in unse-
ren Kindertageseinrichtungen 
Aitrach-Arche und St. Josef 
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Info‘s aus dem Bürgerbüro 

Sommerferienspaß 
trotz Pandemie 
 

Leider musste aufgrund der Corona-
Pandemie das Ferienprogramm für 2020 
ausfallen. Besonders für die Kinder stellte 
diese außergewöhnliche Situation eine 
Herausforderung dar. Egal ob das Treffen 
auf dem Spielplatz, ein Besuch im Freibad 
oder der normale Schulalltag. Tägliche 
Dinge, die vor der Pandemie eine Normali-
tät darstellten waren nicht mehr erlaubt. 

Somit hat der Sozial-, Familien-, 
und Seniorenausschuss in der 

Sitzung vom 14.06.2021 einstimmig be-
schlossen, dass das Ferienprogramm 
2021 stattfindet.  
 
Anschließend wurde durch die Gemeinde 
ein entsprechendes Hygienekonzept und 
die Einladungen vorbereitet und ver-
schickt. Besonders gefreut hat es uns, 

dass sich in dieser relativ kurzen Zeit 13 
Veranstalter bereit erklärt haben, am 

diesjährigen Programm teilzunehmen. 
Somit konnten 30 Veranstaltungen mit 

insgesamt 152 Teilnehmer im Alter 

von 1 bis 15 Jahren bei den einzelnen 
Programmpunkten begrüßt werden. Zu-

sammen mit den Vereinen und zahlreichen 
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bür-
gern konnten die Sommerferien spannend 
und abwechslungsreich gestaltet werden. 
 
Den Anfang der Veranstaltungen machten 

die Eheleute Paintinger mit einer Wan-
derung durch den Wald. Hier 

wurden für die Kinder verschiedenen Stati-
onen mit Tier-/ und Pflanzenkunde vorbe-
reitet. Auch das Schnuppertraining für 
Tischtennis, Tennis und Budokan, unter 
der kompetenten Leitung der jeweiligen 
Abteilungen der DJK Leiblfing war stark 
besucht. Großen Anklang fanden in die-
sem Jahr die Feuerwehren Eschlbach und 
Schwimmbach unter dem Motto: „Wenn 
ich groß bin, werde ich Feuerwehrmann/
frau“. Kleine Kinderträume, wie eine Fahrt 
im Feuerwehrauto oder einmal mit dem 
Feuerwehrschlauch spritzen wurden hier 
erfüllt. 
Das Gefühl, einmal wie Pipi Langstrumpf 
durch den Wald zu reiten, ermöglichte 
Frau Mareike Schulmann vom I.G.E.L. 
Team. Die Mädchen durften ein Pferd put-
zen und anschließend mit einem Hund als 
Weggefährten durch den Wald reiten. 
Nicht nur die Pferde, sondern auch der 
Besuch beim Imker, der Trainingstag mit 
den Suchhunden und das Fischen am 
Weiher bereitete den Kindern große Freu-

de. Für die ganz kleinen Gemeindebewoh-
ner stellte der Elternbeirat der Kinderta-
gesstätte St. Josef ein „Voixfest“ mit Spaß, 
Spannung und vielen lustigen Attraktionen 
auf die Beine. Mit der Fahrt in den Kletter-
park St. Englmar, organisiert durch die 
KLJB Leiblfing, wurde das Ferienpro-
gramm 2021 erfolgreich abgeschlossen. 
 
Es erfreut uns sehr, dass wir den Kindern 
in dieser schwierigen Zeit ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern und die Ferien ein biss-
chen aktiver gestalten konnten. Wir möch-
ten uns bei allen Veranstaltern und ehren-
amtlichen Helfern ganz herzlich für das 

große Engagement und die gute 

Zusammenarbeit bedanken! 
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Partnerschaftsverein 

Wappenjubiläum in Weinburg 

Mit einer kleinen Abordnung machte man sich am 
Samstag, 16.10.2021 nach Weinburg auf. Dort fand 
ein Festakt anlässlich des 50. Jahrtages der Verlei-
hung des Gemeindewappens statt. Musikalisch um-
rahmt wurde der Abend durch die Jagdhornbläser. 

Ein sehr gelungener Abend! 

 

Freunde zu Besuch 

Unsere Freunde aus der Partnerstadt Weinburg in 
Österreich statten uns einen kurzen Besuch ab. Hier-
zu nutzten wir die Gelegenheit und enthüllten das 
„Dirndl-Stauden-Schild“, das die Pflanzen aus Öster-
reich erklärt. Diese wurden uns im Jahre 2018 als 
Gastgeschenk mitgebracht. Nach einem gemeinsa-
men Nachmittag verabschiedeten wir unsere Gäste 
und freuen uns bereits auf den nächsten Besuch. Die 
Pflanzen und das neu errichtete Schild können beim 
Rathaus bzw. bei der Grund- und Mittelschule Leibl-

fing begutachtet werden. 

 

Kurzbesuch in Affi 

Am zweiten Septemberwochenende machte sich ein 
Bus von Leiblfing Richtung Affi/Italien auf den Weg. 
Besucht wurde unsere Partnergemeinde in Affi. Lan-
ge wurde ein Besuch herbei gesehnt, möglich war 
dies durch Corona leider erst jetzt. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde man in Italien empfangen. Am 
Abend erhielt man ein selbst gekochtes traditionelles 
Abendessen. Der Besuch war leider viel zu kurz, je-

doch vereinbarte man, sich bald wieder zu treffen. 

 

Neuer Bürgermeister für die Partnerge-
meinde Affi 

Im Oktober gratulierte man dem neuen Bürgermeister 
von Affi, Marco Sega, zur erfolgreichen Wahl, digital. 
Man freut sich schon auf ein persönliches Kennenler-

nen 

 

20 Jahr Feier Partnerschaft Affi 

Eigentlich wäre im Mai 2020 die Feier anlässlich der 
20-jährigen Partnerschaft mit Affi gefeiert worden. 

Wegen Corona musste diese leider ausfallen.  
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VHS/Bücherei 

 
12.01.2022   19.00-21.15 Uhr  Kalligraphie - Die Kunst der schönen Schrift  Ort anfragen  
      ANGLAISE  - Fortsetzungskurs- 
 
11.01.2022   18.00-19.30 Uhr   Hatha-Yoga mit Gerlinde     Bürgerhaus Hailing 
11.01.2022   19.30-21.00 Uhr   Hatha-Yoga I mit Tanja ZPP     Bürgerhaus Hailing 
12.01.2022   19.00-21.00 Uhr   Bodycondition mit Natalie     Turnhalle Leiblfing 
13.01.2022   19.30-21.00 Uhr   Hatha-Yoga II mit Tanja ZPP     Bürgerhaus Hailing  
14.01.2022   18.30-19.15 Uhr  Kung Fu für Kinder ab Schulalter     Bürgerhaus Hailing 
14.01.2022   18.30-20.00 Uhr   Kung Fu für Erwachsene     Bürgerhaus Hailing 
14.01.2022   20.00-21.30 Uhr   Tai Chi / Qi Gong      Bürgerhaus Hailing 
19.01.2022   15.30-16.15 Uhr   Eltern-Kind-Turnen Kurs 1     Turnhalle Leiblfing  
19.01.2022   15.30-16.15 Uhr   Eltern-Kind-Turnen Kurs 2     Turnhalle Leiblfing  
 
Wird noch bekannt gegeben:   9.00-12.00 Uhr Kinder-Handy-Fotokurs   Treffpunkt Bücherei 
 

Änderungen vorbehalten!  
Anmeldungen unter www.vhs-straubing-bogen.de oder unter Tel. 09427-902240 (AB vorh.). 

Durch Yoga verbessern Sie Ihre 
Beweglichkeit und bringen Körper 
und Geist in Einklang. Im Zusam-

menspiel von Konzentration, 
Körperübung, Atemtechnik und 

Entspannung stellen Sie ein 
inneres Gleichgewicht her und 

nehmen Ruhe, Kraft und Ausge-
glichenheit mit in den Alltag. 

Zum jährlich stattfindenden Bundesweiten Vorlesetag, der bereits zum 18. Mal veranstaltet wird, 

schafft unsere Bücherei die aktuellen Medien für die einzelnen Klassenstufen an. In diesem Jahr läuft 

der Aktionstag unter dem Motto „Freundschaft und Zusammenhalt“. Vorlesen verbindet, egal ob jung 

oder alt. Für die Dauer einer Geschichte erleben die Vorleser und Zuhörer gemeinsame Abenteuer 

und teilen diese lustigen und spannenden Momente miteinander. Begeisterung kommt bei den klei-

nen und großen Kindern gleichermaßen vor, denn die tollen Geschichten verbinden und es können 

Freundschaften entstehen sowie Zusammenhalt untereinander gefördert werden.  

 

http://www.vhs-straubing-bogen.de/
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Immer wieder und heuer ausgeprägt im Juni 2021 war die Gemeinde Leiblfing von Starkregenereignissen und Über-

schwemmungen betroffen. Über 40 Einsätze fuhren unsere ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte allein in dem Zeitraum 

05.06-29.06.2021. Reinigung der Straßen, Keller unter Wasser, Baum über Straße sind hierbei die am häufigsten ge-

nannten Einsatzmeldungen. Da NUR Brandeinsätze (sofern nicht vorsätzlich oder grobfahrlässig veranlasst) oder Men-

schen-/ Tierrettungseinsätze kostenfrei sind, ergibt sich für alle anderen Einsätze jeglicher Art grundsätzlich eine Kos-

tenpflicht. 

 

Keller unter Wasser 

Die Feuerwehr muss im Pflichtaufgabenbereich tätig werden bzw. technische Hilfe leisten, wenn ein Unglücksfall einen 

nicht nur unbedeutenden Schaden verursacht oder erhebliche Gefahren für Mensch oder Sache bedeutet.  ODER 

wenn ein Notstand vorliegt. Ein Notstand liegt vor, wenn die Allgemeinheit betroffen ist und ein öffentliches Interesse 

besteht. Hierbei ist zu beachten, dass die Feuerwehr nicht in Konkurrenz zu Wirtschaftsunternehmen treten darf. Bei-

spielsweise ein Einsatz, bei welchem infolge heftiger Regenfälle ein vollgelaufenen Keller OHNE Gefahr für das Trink-

wasser ausgepumpt werden soll, ist kein Pflichteinsatz sondern eine freiwillige Hilfeleistung durch die Feuerwehr. Ha-

ben Sie daher bitte Verständnis, wenn die Feuerwehr nicht sofort kommt, sondern noch andere Pflichteinsätze, wie 

oben beschrieben, abarbeitet.  

 

 

Reinigung der Straßen 

Die Grundstückseigentümer, von deren Grundstücke aus, öffentliche Flächen z. B. 

Radwege, Straßen verschmutzt werden, haben für Vorkehrungen hinsichtlich einer 

Rückhaltung zu treffen.  Bitte sorgen Sie auch für solche Rückhaltungen. Die Ge-

meinde ist auf den Gemeindeverbindungsstraßen, Baulastträger, d. h. für den ver-

kehrssicheren Zustand der Straßen zuständig. Werden diese erheblich verunreinigt/

Katastrophenschutz—Feuerwehr 

Starkregenereignisse - Überschwemmungen 

Besondere Zeiten im Gemeindegebiet 

 

DANKE an ALLE freiwilligen 

Einsatzkräfte, die sich Nächte um 

die Ohren geschlagen haben und 

dafür sorgten, dass die Straßen 

wieder befahrbar sind und allen 

betroffenen Privatpersonen gehol-

fen haben.  

Josef Moll  

Erster Bürgermeister 
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Katastrophenschutz—Feuerwehr 

 

Aufgrund eines Hilfeersuchens des Bundeslandes Rheinland-Pfalz sind aus Niederbayern 

Ölwehr-Hilfeleistungskontingente aus den Landkreisen Straubing-Bogen, Kelheim, Deggen-

dorf und der kreisfreien Stadt Passau im Juli entsendet worden. Auch die Feuerwehr Leiblfing 

war  mit dem in Leiblfing stationierten Gerätewagen Hochwasser vertreten. Es wurden die 

historische Altstadt Ahrweiler (die nicht mit dem LKW befahrbar war), die Ortschaften Dernau, 

Marienthal, Kinsahr und Binzenbach sowie die Stadt Bad Neuenahr angefahren. Hauptaufga-

be war die Absaugung der Heizöltanks. Zuvor mussten Keller erkundet und abgepumpt wer-

den, damit man überhaupt zu den Tanks kam. Die Zusammenarbeit mit den anderen Feuer-

wehren vor Ort verlief reibungslos und Hand in Hand.  

Ein kleiner Lichtblick war die Verteilung von mitgebrachten Bällen und Kuscheltieren an be-

troffene Kinder. Strahlende Kinderaugen waren der schönste Lohn.  

Einer für Alle - 

Alle für Einen 



 

32   

 

Katastrophenschutz—Feuerwehr 

18 Tage Arbeitseinsatz 
2512 gefahrene Kilometer 
160.000 gepumpte Liter Heizöl 
unvergessliche Bilder und Schicksale 

Hierl Stefan, Ammer Martin, Ammer Christian, Geier Martin, 
Steiger Stefan, Wild Matthias, Lex Andreas, Grieb Josef,  
Amann Konrad, Schmidt Michael, Klement Wilhelm,  
Haider Johannes, Mitschke Werner, Horner Hans-Jürgen 
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Rätselseite 

Jeder Stuhl auf diesem Bild kommt genau dreimal vor. Bis auf 

Einer! Findest du ihn? 

Jede Sonnenblume hat einen Buchstaben am Boden. Wenn Du 

die Blumen der Größe nach sortierst, dann erhältst Du das 

Lösungswort. 

Findest du alle Wörter? Gesucht werden Orte in Leiblfing 

Die Lösungen findest du auf Seite 26 
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Kindergärten 

(kaa) Nachdem wir wieder in den normalen Regelbetrieb zu-
rückkehren durften und einen guten Start mit allen Kindern 
hatten, hat uns die 4 Corona-Welle fest im Griff. Aus diesem 
Grund mussten wir auch unser geplantes Martinsfest absagen. 
Trotzdem konnten wir mit den Kindern in den Gruppen eine 
schöne, kleine Feier zu Ehren des Hl. Martin halten. Die Kin-
der sangen die Martinslieder, hörten die Legende in Form ei-
nes Bilderbuchkinos, eines kleinen Filmes oder als Legarbeit 
und konnten dann gemütlich bei Kinderpunsch und Leckereien 
das Martinsfest feiern. Zum Abschluss des Tages zogen wir 
mit unseren gebastelten Laternen durch Leiblfing und Nie-
dersunzing. Hierbei machten wir an verschiedenen Stationen 
halt und erfreuten unter anderem die Bewohner des Senio-
renheimes, als wir vor dem Haus unsere Martinslieder vorsan-
gen.  
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Kindergärten 

Unser Jahresthema lautet heuer: „ Durch den 
Jahreskreis mit allen Sinnen – draußen und 
drinnen!“ 

Wir möchten den Kindern vor allem das 
Brauchtum im Jahreskreis und die Nähe und 
Verbundenheit zur Heimat vermitteln. Darum 
beschäftigten wir uns um Erntedank herum 
intensiv mit unserem Kartoffel-Projekt. Die 
Kinder durften nicht nur lernen, wie und wo die 
Kartoffeln wachsen, sondern diese auch ern-
ten. In Leiblfing machten wir uns dazu auf den 
Weg zur Familie Grieb. Dort durften wir selbst 
Kartoffeln ausgraben und den Kartoffelvol-
lernter besichtigen. Aus den geernteten Kar-
toffeln kochten wir im Kindergarten dann z.B. 
Pommes, Kartoffelgespenster, Kartoffelsuppe 
oder Kartoffelspalten, die mit Genuss ver-
speist wurden.  

Die inzwischen 99 angemeldeten Kinder in der Aitrach-
Arche konnten sich auch heuer wieder über viele neue 
Spielsachen freuen, die wir dank großzügiger Spenden 
einkaufen konnten. So wurde z.B. im Mäusenest eine 
neue Spielküche, sogar mit Mikrowelle für unsere 
Jüngsten aufgebaut, die sich großer Beliebtheit er-
freut. Außerdem konnten wir unseren Lego und 
Schleichtierbestand vergrößern und viele neue Tisch-
spielen, Puzzles und Lernmaterialien anschaffen. Auch 
Kostüme für St. Martin und andere Rollenspiele durf-
ten wir dadurch für die Kinder einkaufen. Für den Gar-
ten konnten wir neue Sitzgelegenheiten und große Bälle 
anschaffen. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die 
uns mit Spenden bedacht haben, Sie haben den Kindern 
große Freude bereitet! 

Seit November können Sie die aktuellen Themen aus 
der Aitrach-Arche auch auf Instagram und Facebook 
sehen. Wir freuen uns über viele neue Freunde und 
Follower auf KiTa Aitrach-Arche! 

Alle Artikel/Fotos: kaa 
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Kindergärten 

(ksj) Vogelscheuchen  
entwendet 

Die Kinder der Regenbogengruppe haben sich viel  
Mühe gemacht, haben Bretter gesägt, geschliffen,  
gehobelt, bemalt und verziert und 3 wunderschöne  
Vogelscheuchen als Gruppendeko gemacht. Leider  
wurden zwei davon entwendet. Die Kinder haben immer wieder 
nachgeschaut und haben rund um die Kita alles abgesucht, ob sie 
nicht vielleicht auffindbar wären. Leider sind sie spurlos ver-
schwunden. Schade, dabei haben sich die Kinder so viel Mühe ge-
macht. 
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Kindergärten 

Spende vom Förderverein 
Seit Bestehen des Fördervereins der Kita St. Josef unterstützt der Verein unsere Kita, um 
die Wünsche der Kinder zu erfüllen. So wurden nun Fahrzeuge für den Innenbereich ange-
schafft, die besonders geräuscharm sind. Bei diesen Fahrzeugen geht es darum, durch ge-
schickte Lenkbewegung vorwärts zu kommen und so wird bei den Kindern die Koordination und 
Geschicklichkeit gefördert. Ein weiterer Wunsch der Kinder, Eltern und der Mitarbeiter war 
die Feuerschale. Zu vielen Anlässen und bei einigen Projekten stand diese Anschaffung schon 
mehrmals zur Diskussion. Umso größer war nun die Freude, als der 1. Vorsitzende Anton Vet-
terl und die 2. Vorsitzende Carmen Heiß mit dieser Überraschung in die Kita kamen. Gerade 
zur kalten Jahreszeit kann nun für die Kinder das Projekt „Rund ums Feuer“ gestartet wer-
den. Der Förderverein leistet hier seit Jahren  gute Dienste im Bereich der Sachspenden und  
    fördert die Kulturarbeit für die gesamte Bevölkerung. Auch die  
     Kita-Leitungen Angela Lermer und Marion Zollner  
            schlossen sich diesem  
           Dank an. 

St. Martin 
Auch in diesem Jahr fand am Martinstag kein großes 
Fest statt. Die Kinder ließen sich davon aber nicht beirren und freuten 
sich trotzdem, dass sie mit ihren Fackellaternen durchs Dorf ziehen 
durften. In den Gruppen wurde besprochen, wohin der Zug gehen soll. 
Jede Gruppe hatte sich für eine andere Richtung entschieden Jedes Kind 
bekam auch eine Martinsgans mit nach Hause, um dort mit der Familie zu 
teilen. In den Wochen rund um St. Martin wurde dieses Thema sehr aus-
giebig erarbeitet und vertieft. Viele gestaltete Bilder von Reitern, Mar-
tinsgänsen, Sonne, Mond und Sterne zieren nun unsere Räume. 

Alle Artikel/Fotos: ksj 
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News aus der Grund– und Mittelschule  

Australienprojekt 

Eine Woche lang stand 

das Thema „Australien“ im 

Mittelpunkt. Von Montag—

Donnerstag wurde das 

Projekt im Wechselunter-

richt an der Schule und zu 

Hause durchgeführt.  Die 

Gestaltung von Power-

points und das Basteln 

von Trommeln gehörte 

ebenso dazu wie das Sin-

gen von australischen 

Liedern und das Tanzen 

„wie die Ureinwohner“. 

Höhepunkt/ Abschluss war 

am Freitag der über MS-

Teams stattgefundene 

Kunsttag der Aboriginal-

Kunst. Hierfür stellte die 

Künstlerin Bianka Lüde-

king die australische Dot-

Painting-Technik vor und 

gestaltete mit den Schüler 

ein Bild. Alle Bilder wurden 

zu einem Gesamtkunst-

werk zusammengefügt, 

welches nun den Ein-

gangsbereich schmückt.  

Erster Schultag 2021/22 

Unter strengen Corona-Auflagen fand heuer die Ein-

schulungsfeier der 38 Erstklässlerinnen und Erst-

klässler an der Grund- und Mittelschule statt. Bereits 

am Vorabend durften sich die neuen Schüler das 

Willkommenskärtchen abholen, nachdem sie gemein-

sam mit ihren Eltern und einer Lehrkraft den Corona-

Nasenabstrich selbstständig durchgeführt hatten. 

Frau Iwanow führte, nach einem Begrüßungswort 

unseres Bürgermeisters Josef Moll, durch das bunte 

Programm welche die Schülerinnen und Schüler der 

2. und 3 Jahrgangsstufe einstudiert hatten. Die neu-

en Erstklässler wurden mit Liederraps, einem Tanz 

und kleineren Rätseln in der Schule willkommen 

geheißen. Zum Abschluss der Feier wurden die 

Schüler namentlich aufgerufen und durften mit ihrer 

Klassenleitung in die Klassenzimmer gehen, wo ein 

spannender erster Schultag auf sie wartete. Die Seg-

nung der Kinder fand am darauffolgenden Tag in der 

Kirche Mariä Himmelfahrt statt. 

Feuerwehreinsätze an der Schule 

Aufgrund der schweren Gewitter wurde der Mittelschulpausenhof der Schule 

mehrmals mit dickem Schlamm überdeckt. Die Leiblfinger Feuerwehr war dan-

kenswerterweise sofort zur Stelle und reinigte den Pausenhof, den Zwischen-

gang zur Straßenseite und den Elternparkplatz. Die Schüler bedankten sich 

nach den Einsätzen ganz herzlich bei den Feuerwehrfrauen und –männer für 

ihren unermüdlichen Einsatz  

Verabschiedung der Klassen 4ab  

Am letzten Schultag wurden die beiden Klassen der 4. Jahrgangsstufe feierlich in 

der Kirche Mariä Himmelfahrt aus der Grundschule entlassen. Eingeleitet wurde die 

Entlassfeier mit dem Gottesdienst unter der musikalischen Begleitung von Nico 

Steinbach. Im Anschluss durften die Schüler ihr Zeugnis beim Klassenleiter abho-

len. Eingebettet in Rätseln mussten sich die Schülerinnen und Schüler erst selbst 

erkennen um ihr Zeugnis entgegen nehmen zu dürfen. Abgerundet wurde die Feier 

mit einem letzten Klassenfoto und  „gemütlichen Beisammensein“ im Pfarrgarten.  



 

  39 

 

News aus der Grund– und Mittelschule  

Abschlussfeier Schuljahr 20_21 

(sch) Da sich die Corona-Lage im Juli ent-

spannte war es für die Grund- und Mittel-

schule möglich das Schuljahr 2020/21 feier-

lich Revue passieren zu lassen. Eingeladen 

waren neben unserem Bürgermeister Josef 

Moll, das gesamte Schulpersonal und alle 

fleißigen Helfer der Schulfamilie. Die Schüler 

führten mit Freude, Spaß und Stolz ihre 

einstudierten Tänze, Raps und Lieder vor. 

Das Schulleitungsteam Dana-Maria Spann-

fellner und Susanne Iwanow ehrten hierbei 

alle Lesekönige und Mathekönige der Klas-

sen, die besten Sportler der Schule und die 

hilfsbereitesten Schülerinnen und Schüler. 

Selbstverständlich bedankte sich das Kolle-

gium auch beim Elternbeirat, bei den Klas-

senelternsprechern, bei den Helfern des 

Testzentrums und bei den „Obstdamen“ für 

die sehr gute Zusammenarbeit während des 

Schuljahres.  

Kunstprojekt 

Bei der Umgestaltung der Schule wurden die Gänge weiß mit dunkel-

blauen Akzenten gestrichen, neue Möbeln für gemütliche Freiarbeits- 

und Leseecken gekauft und die - teilweise sehr alten Bilder - aus den 

Gängen entfernt.  Nun fehlten die Farbtupfer unserer Schülerinnen 

und Schüler. Corona bedingt musste das Kunstprojekt leider öfters 

verschoben werden, bis es im Juli in der letzten Schulwoche endlich 

stattfinden konnte. Dankenswerterweise hat der Förderverein rund 

um die Vorsitzende Frau Martha Altweck-Glöbl die Farb- und Malu-

tensilien des Projekts finanziell unterstützt. Somit konnte sich jede 

Klasse unter Anleitung der Klassenleiter ein Motiv und eine Gestal-

tungstechnik aussuchen und gemeinsam eine große Rigipsplatte 

künstlerisch gestalten. Die Schüler hatten große Freude an der Ge-

staltung und sind unheimlich stolz auf ihre Kunstwerke, die nun die 

Gänge der Grund- und Mittelschule verschönern. 

Sportfest 

Im Juli fand das Sportfest der Grund- und Mittelschule Leiblfing statt. 

Die Schüler durften an verschiedenen Stationen die Sportarten 

Streethockey, Badminton, Tischtennis, Fußball und Basketball spie-

len. In der Turnhalle wartete ein Bewegungsparkur auf die Schülerin-

nen und Schüler und am Fußballplatz des DJK Leiblfings fand der 

erste Leiblfinger Schullauf über 1 km statt. Alle Schülerinnen und 

Schüler, die die Laufstrecke erfolgreich bestanden, erhielten eine – 

von unserem Bürgermeister Josef Moll – gesponserte Medaille. Die 

Schüler waren mit Feuereifer, Spaß und viel Freude bei den unter-

schiedlichen Sportarten dabei und durften sich in der Pause, ein vom 

Elternbeirat gesponsertes Eis schmecken lassen.  

Alle Artikel/Fotos: sch 






